
t e s l a  medien > kunst < labor

aufruf

vor dem hintergrund der drohenden schließung des  t e s l a  rufen wir künstler, publikum und kollegen
dazu auf, dem land berlin zu übermitteln, was die stadt mit dieser entscheidung riskiert und verliert.
informieren sie sich auf http://www.tesla-berlin.de über die aktuelle situation. schreiben sie einen brief
oder eine email an herrn andre schmitz, den staatssekretär für kulturelle angelegenheiten und verges-
sen sie bitte nicht, für unsere dokumentation auch eine kopie an  t e s l a  zu schicken. die ent-
sprechenden adressen finden sie am ende dieser mail.

uns liegt ausdrücklich daran, dass es sich dabei nicht um schematische protestschreiben handeln
sollte, sondern um qualifizierte aussagen zur bedeutung der medialen künste, zur notwendigkeit von
orten der künstlerischen produktion, präsentation und reflektion, zur förderung der medienkunst in
berlin, und zur rolle von  t e s l a  im lokalen und im internationalen kontext. wir werden uns in den
kommenden monaten verstärkt um die unterstützung des landes berlin für diesen bereich künstleri-
scher praxis bemühen und hoffen, dass wir durch diese aktion deutlich machen können, dass hierfür
ein echter bedarf und breites interesse existieren.

wir danken für ihre unterstützung und hoffen, mit dieser aktion den kulturpolitisch verantwortlichen
deutlich machen zu können, dass berlin dringend ein kompetenzzentrum für kunst und medien
braucht. bitte leiten sie diesen aufruf auch über ihren verteiler weiter. für rückfragen steht ihnen moritz
von rappard (pr und presse) gern unter 030. 247 49 788 oder public@tesla-berlin.de zur verfügung.

andreas broeckmann, detlev schneider, carsten seiffarth

call to action

in light of the current threat to  t e s l a 's  existence, we call upon artists, audience, and colleagues, to
communicate to the state of berlin what the city risks to lose with this decision. learn more about the
current situation at http://www.tesla-berlin.de , write a letter or an e mail to mr andre schmitz, the state
secretary for cultural affairs, and please remember to send a copy to  t e s l a , as well, for our docu-
mentation. you will find the necessary addresses at the end of this mail.

rather than generic protest letters, we particularly encourage qualified statements on the meaning and
importance of media art, on the need for venues for artistic production, presentation, and reflection, on
support for media art in berlin, and on  t e s l a 's  role in both a local and international context. in the
coming months, we will increase our efforts to attain support from the state of berlin for this branch of
the arts, and we hope that this action will make it clear that a real need and a broad interest exists.

we thank you for your support. we hope that this campaign will reach those responsible for cultural
politics and demonstrate to them the vital need for a competent center for art and media in berlin.
please forward this call trough your mailing list. please address any questions to moritz von rappard
(pr and press) at 030. 247 49 788 or public@tesla-berlin.de.
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